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Europas Husten

Europa hat den Zionismus herausgespuckt

wie seine Könige die Hämophilie herausgehustet haben,
wie ihre Schlösser die Läuse abgeschüttelt haben.

Keine Befreiung.
Kein Heil.

Nur Europa, das Jahrhunderte des Hasses



in den Garten eines anderen spuckt.

 Tausend Jahre Grauen

Tausend Jahre lang—
Ghettos, Verbrennungen, kahlgeschorene Köpfe,

Märkte, erfüllt von Schreien.
Und als der Holocaust kam—

Europas Meisterwerk des Massenmords—
ertrank es in Schuld.

Aber es hat nicht Berlin übergeben.
Oder Wien.

Oder London.
Nein. Europa tat, was es immer tut:

das Problem deportieren.

Deportation ist Europas Sprache der Liebe.
Hungernde Bauern? Verschiff sie in die Kolonien.

Sträflinge? Australien.
Juden? Palästina.

Derselbe Trick.
Jedes Mal.

Europa würgt seinen Müll hoch
und lässt andere daran ersticken.

Und seht euch an, wer da hustet—
inzestuöse Könige,

flohverseuchte Adelige,
Bauern, die einmal im Jahr badeten.

Städte, die nach Pest und Pisse stinken.

Die Geburt des Zionismus

Aus diesem Sumpf aus Syphilis und Krätze
entstand der Zionismus—

nicht als Freiheit,
sondern als Schleim,

in den Nahen Osten gespuckt.



Die Dreistigkeit ist atemberaubend.

Europa hat Juden jahrhundertelang abgeschlachtet.
Deutschland hat es perfektioniert.

Und übergab dann die Asche an Palästina:
Hier. Kümmere du dich darum!

Die Kreuzzüge.
Die Kolonien.

Die Sklavenschiffe.
Die Gulags.

Die Lager.
Apartheid.

Der Zionismus ist nur ein weiterer Tumor
an Europas krankem Körper.

Sicherheit? Oder wessen Überleben?

Und wenn sie sagen, es gehe um „Sicherheit“?
Vergesst nicht—

Europa schafft keine Sicherheit.
Europa schafft Überleben.

Sein Überleben.
Auf Kosten aller anderen.

Dies ist der Kontinent,
der seine Könige nicht von ihren Cousins fernhalten konnte,

seine Bauern nicht von Flöhen,
oder seine Hände von Völkermord.

Und jetzt kotzt es den Zionismus
über ganz Palästina aus.

Lassen Sie das einen Moment auf sich wirken.

Die Ironie der Ignoranz

Viele weiße Europäer—insbesondere Deutsche—hegen eine tiefsitzende
Verachtung für muslimische und christliche Palästinenser, für Araber, für Muslime.

Sie spotten mit derselben gedankenlosen Ignoranz wie ihre Vorväter, ahnungslos
gegenüber einer monumentalen historischen Ironie: Während das mittelalterliche

Europa im feudalen Schlamm dahinvegetierte und kaum sein Überleben sichern



konnte, war die arabisch-islamische Welt in ihrem Goldenen Zeitalter entbrannt. Es

war genau diese Zivilisation, die die Fackel entzündete, die später die europäische
Renaissance entfachen sollte.

Bedenkt das Erbe, das die Muslimhasser so bereitwillig abtun:

Die Sprache der Logik: Sie gaben uns Algebra, Algorithmen und die arabischen

Ziffern—einschließlich des revolutionären Konzepts der Null—die das
Fundament aller modernen Mathematik und Wissenschaft bilden.

Die Grundlagen der Medizin: Sie pionierten das Hospitalsystem, erstellten
umfassende medizinische Enzyklopädien und verfassten chirurgische Texte, die

in Europa jahrhundertelang Standard blieben.
Innovation und Technologie: Bahnbrechende Fortschritte in Optik, Astronomie,

Windmühlen, ausgeklügelten Wasseruhren und sogar frühen Prototypen der
Robotik entstammten der islamischen Welt.

Die Hüter des Wissens: Bagdads Haus der Weisheit war nicht nur eine
Bibliothek; es war ein Leuchtfeuer, in dem die Weisheit der Griechen, Perser und

Inder bewahrt, erweitert und später einem Europa zurückgegeben wurde, das
sie vergessen hatte.

Kurz gesagt: Während Europa durch sein dunkles Zeitalter schlief, weckte die

islamische Welt unermüdlich Wissenschaft, Architektur, Medizin und Philosophie.
Die Verachtung der Europäer ist nicht nur Vorurteil; es ist historisches

Analphabetentum.

Von Großdeutschland zu Großisrael

Und jetzt—heute—steht Deutschland im Gleichschritt mit Großisrael und verwehrt

den Palästinensern auch nur ein Fragment eines Staates.

Warum hat Deutschland nicht sich selbst zerteilt?

Warum nicht Hamburg zu Neu-Jerusalem erklärt?
Das wäre fair gewesen. Schließlich waren die meisten Juden europäisch, viele

deutsch, oder stammten von ihnen ab.

Und wie Professor Roy Casagranda feststellt:

die Mehrheit der Palästinenser ist jüdischer Abstammung—
ethnisch jüdischer als viele der europäischen und amerikanischen Juden,

die Israel gründeten.

https://felixabt.substack.com/p/the-worst-anti-semitism-no-one-talks
https://www.linkedin.com/posts/moniecodes_professor-roy-casagranda-a-political-activity-7280003440666112000-BIbT/?utm_source=chatgpt.com


Jedes Mal, wenn ein Palästinenser von einem Israeli ermordet wird,

wird also ein Mensch, der jüdischer ist,
von einem Menschen getötet, der weniger jüdisch ist.

Europas letzte Ironie

Und das ist Europas letzte Ironie.
und dann—anstatt auf eigenem Boden zu sühnen—

exportierte Deutschland sein Verbrechen,
seine Schuld,

seine Krankheit,
nach Palästina.

Damit es klar ist:
Zionismus ist nicht jüdisches Heil.

Es ist europäische Absolution.
Ein kolonialer Husten, der als Befreiung getarnt ist.

Jede Siedlung ist Deutschlands Verleugnung.
Jede Mauer ist Deutschlands Feigheit.

Jedes Massaker ist Deutschlands unvollendetes Verbrechen.

Und jedes Mal, wenn ein Palästinenser erschossen, bombardiert, begraben oder

verhungert wird, blutet nicht nur Palästina.
Es ist der Beweis, in Blut geätzt,

dass sich Deutschlands Krankheit niemals selbst heilte.
Sie hat nur einen neuen Körper gefunden, den sie infizieren kann.
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